
Januar 2024

März 2024

Rastende Wintervögel im 
Luzerner Seebecken 
Sonntag, 14. Januar 2024, 
10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Die Luzerner Seebucht ist im Winterhalbjahr Ziel 
zahlreicher Wintergäste. Obwohl in den letzten 
Jahren die Winter auch im Norden milder wur-
den,  besuchen immer noch tausende Wasser-
vögel die Schweizer Mittellandseen, wo sie 
offene Wasserflächen und die nötige Nahrung 
finden. Wir beobachten die verschiedenen Vogel-
arten, nehmen einzelne Trupps genau ins Fern-
rohr und entdecken vielleicht auch Raritäten.

Leitung: Lorin Trösch, 
 Jungornithologe
Treffpunkt: Luzern, vor KKL 
(Kunst- und Kongresshaus 
Luzern)
Anmeldung: min. 2 Tage zuvor 
via  Formular auf kriensnatur.ch 
Ausrüstung: Kleidung der 
 Witterung  angepasst, Fernglas
Durchführung: bei schlechtem 
Wetter gibt ab Freitagmittag 
unsere  Homepage oder abends 
Tel 079 309 91 64 Auskunft

Vortrag: Thomas Röösli,  
carabus Naturschutzbüro
Treffpunkt: Schulhaus Aula, 
 Hubelstrasse, 6012 Obernau / 
Kriens
Anmeldung: bis 5. März via 
 Formular auf kriensnatur.ch,  
für Planung  Apéro erwünscht, 
spontane Teilnahme möglich.

Vortrag + 5. GV KriensNatur
Freitag, 8. März 2024, 19:30 Uhr

«Glögglifrösche in Kriens»
Für die Geburtshelferkröte ist Kriens ein Hot-
spot. In keiner anderen Luzerner Gemeinde sind 
ähnlich viele Fundstellen dieser stark gefähr-
deten Amphibienart bekannt. Dank Fördermass-
nahmen konnte sie ihre Verbreitung in den letz-
ten Jahren weiter ausdehnen. In seinem Vortrag 
stellt Thomas Röösli die Besonderheiten dieser 
besser unter dem Namen Glögglifrosch bekann-
ten Art vor und erzählt, wo es ihr in Kriens noch 
gut geht und wo sie ums Überleben kämpft.

Generalversammlung
Im Anschluss an den Vortrag folgt der offizielle 
Teil der GV, welcher mit einem «Apéro riche» 
 abgerundet wird. Sie sind alle herzlich einge-
laden.

Kolbenenten, Foto: Guido Huser

Foto: Guido Huser
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April 2024
Morgenkonzert in Kriens
Sonntag, 21. April 2024, 5:00 – 7:00 Uhr

Erleben Sie das grandiose Morgenkonzert der 
Singvögel. Sie lernen einzelne Sänger und ihren 
Gesang und ihre verschiedenen Lebensräume 
besser kennen. Im Anschluss treffen wir uns  
zum Kaffee.

Leitung: Lorin Trösch, 
 Jungornithologe
Treffpunkt: Friedhof 
 Ander allmend, Eingang 
 Friedhofstrasse, Kriens
Anmeldung: min. 2 Tage zuvor 
via  Formular auf kriensnatur.ch 
Kosten: keine, Konsumation  
auf eigene Kosten
Ausrüstung: Kleidung der 
 Witterung  angepasst, Fernglas
Durchführung: bei schlechtem 
Wetter gibt ab Freitagmittag 
unsere  Homepage oder abends 
Tel 079 309 91 64 Auskunft

Org. + Leitung: NV Horw,  
Mathias Mühlemann
Treffpunkt: Bahnhof  
Alpnachstad
Anmeldung: bis 25. April 2024  
an Mathias Mühlemann, 
mathias@vtxmail.ch, oder via 
 Formular auf kriensnatur.ch 
Ausrüstung: Kleidung der 
 Witterung  angepasst, Fernglas
Durchführung: bei schlechtem 
Wetter gibt ab Freitagmittag 
unsere  Homepage oder abends 
mathias@vtxmail.ch Auskunft

Frühling am Alpnachersee
Sonntag, 28. April 2024, 
7:30 – 10:00 Uhr

Die kleine Schliere und die Sarneraa haben bei 
Alpnachstad an der Mündung in den Alpnacher-
see ein grösseres Riedgebiet geschaffen. Auf 
einem Frühlingsspaziergang werden wir die 
bereits anwesenden Vögel suchen. Vielleicht fin-
den wir mit dem Zwergtaucher auch den Vogel 
des Jahres.

Gemeinsamer Anlass mit Naturverein Horw.

Blaumeise, Foto: Guido Huser

Zwergtaucher, Foto: Guido Huser
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März 2024
Vortrag: Stefan Rütten,  
Treedata GmbH
Treffpunkt: Schappesaal  
im Kulturquadrat, 
 Obernauerstrasse 1, 6010 Kriens
Anmeldung: bis 11. März via 
Formular auf kriensnatur.ch,  
für Planung Apéro erwünscht, 
spontane Teilnahme möglich.

Vortrag: Einheimische  
Baumarten vor dem Aus? 
Donnerstag, 14. März 2024, 19:30 – 
20:30 Uhr, anschliessend Apéro

Was sind die heutigen Probleme von urbanen 
Bäumen? Wie gehen wir damit um und wie 
könnte ein Blick in die Zukunft aussehen? Wel-
che Leistungen erbringen sie und wie können 
wir trotz Klimaveränderung, Bäume, welche von 
der Wissenschaft abgeschrieben werden, lang-
fristig erhalten und fördern? Die traditionelle 
Abendveranstaltung der Stadt Kriens für die 
Bevölkerung wird zusammen mit KriensNatur 
durchgeführt. Naturverein Horw ist Gast.

Foto: Guido Huser



Mai 2024
Leitung: Thomas Usteri, 
 passionierter Ornitholge und 
pensionierter Musiker
Treffpunkt: Biregghof,   
Endstation Bus Nr. 7, Horw
Anmeldung: min. 2 Tage zuvor 
via  Formular auf kriensnatur.ch, 
Teilnehmerzahl ist beschränkt 
Kosten: Kollekte
Ausrüstung: Bitte keine leuch-
tende Kleidung tragen, Fernglas
Durchführung: bei schlechtem 
Wetter gibt ab Donnerstagmittag 
unsere  Homepage oder abends 
Tel 079 309 91 64 Auskunft

Spechte im Bireggwald,  
Abendveranstaltung
Freitag, 3. Mai 2024, 18:30 – 20:30 Uhr 

Im Bireggwald brüten regelmässig drei unserer 
heimischen Spechte: Bunt-, Grün- und Schwarz-
specht. Thomas Usteri kennt sich im Wald und 
mit den Spechten sehr gut aus. Nach einer 
theoretischen Einführung wird er versuchen, uns 
zu den Bruthöhlen zu führen, wo wir mit etwas 
Glück die Altvögel beim Füttern der Jungen be-
obachten können.

Schwarzspecht, Foto: Guido Huser

Juni 2024
Ökologischer Nassreis-Anbau  
mit Risotto Essen
Samstag, 8. Juni 2024,  
10:15 – 13:30 Uhr

In der Schweiz werden pro Kopf und Jahr etwa 
sechs Kilogramm Reis gegessen, was gesamt-
haft über 50’000 Tonnen ergibt. Aktuell werden 
im Tessin 450 Tonnen produziert. Der Anbau von 
Nassreis könnte einen weiteren Teil der Nach-
frage mit inländischem Reis decken. An ver-
schiedenen Standorten wird getestet, wie gut 
der Reis nördlich der Alpen angebaut werden 
kann. Im ökologischen Nassreis-Anbau ist der 
Einsatz von Pestiziden untersagt. Die Nassreis-
felder zeigen ein grosses Potential zur Förde-
rung gefährdeter, nässeliebender Pflanzen- und 
Tierarten. Bereits bevölkern zahlreiche bedrohte 
Tier- und Pflanzenarten die neu angelegten 
Reisflächen.

Leitung: Peter Suter, Betriebs-
gemeinschaft Schorenplus
Treffpunkt: Schorenstrasse 44 
(Hinterschoren), 5642 Mühlau 
(Hof Familie Suter)
Anmeldung: bis 2. Juni 2024 via 
 Formular auf kriensnatur.ch, 
Teilnehmerzahl ist beschränkt  
Kosten: Pauschal CHF 25.– für 
Führung und Risotto Essen
Durchführung: bei jeder 
 Witterung
Anreise: Individuell.  
Bauernhof ist ab Kriens mit PW 
in 30 Min. erreichbar. PP vor-
handen. Mit Zug von Luzern via 
Rotkreuz nach Mühlau (Luzern  
ab 08.51 Uhr). Ab Bahnhof 
 Mühlau ist der Bauernhof zu 
Fuss in 30 Min. erreichbar.

Leitung: Christian Schano  
und Lorin Trösch
Treffpunkt: Pilatusbahnen, 
Schlossweg 1, Talstation Kriens
Anmeldung: bis 18. Juni 2024  
via  Formular auf kriensnatur.ch, 
Teilnehmerzahl ist beschränkt 
Kosten: Fahrkarte Kriens – 
 Fräkmüntegg retour selber lösen, 
Kollekte
Ausrüstung: eigene Verpflegung, 
Wanderschuhe, angepasste 
Kleidung, Fernglas
Durchführung: bei schlechtem 
Wetter gibt ab Freitagmittag 
unsere  Homepage oder abends 
Tel 079 309 91 64 Auskunft

Bergvogelexkursion im Pilatusgebiet
Samstag, 22. Juni 2024, 8:15 – 16:00 Uhr

Der Luzerner Hausberg entfaltet im Frühling 
seine volle Pracht. Neben einer grossen Vielfalt 
an Pflanzen, Säugetieren und Vögeln wartet auf 
die Wanderfreudigen eine spektakuläre Aussicht. 
Wir machen eine Rundwanderung von Fräkmün-
tegg Richtung Oberlauelen – Nätsche – Bonere 
und zurück zur Fräkmüntegg. Auf der Tour können 
uns Bergpieper, Tannenhäher, Zitronenzeisig und 
Fichtenkreuzschnabel begegnen.

Der Weg ist etwa 5 km lang und führt über steiles 
Gelände. Gute körperliche Verfassung sind für 
diese Wanderung Voraussetzung. Es bleibt viel 
Zeit zum Beobachten.

Nassreisfeld mit seltenen 
Pflanzen arten und Kreuzkröten 
im aargauischen Mühlau

Fichtenkreuzschnabel (W), 
Foto: Guido Huser



September 2024
Biberexkursion, Abendveranstaltung
Freitag, 6. September 2024,  
18:00 – ca. 20:00 Uhr

Vor 200 Jahren verschwand der Biber aus 
unserer Landschaft. Mitte des 20. Jahrhunderts 
wurde er wieder angesiedelt und steht seit 
1962 unter Schutz. Obwohl der grösste Nager 
der Schweiz wieder auf dem Vormarsch ist, 
kennt man den Biber und seine Lebensweise 
kaum. Seine Spuren finden sich heute verbreitet 
auch an Gewässern im Kanton Luzern. Dieses 
faszinierende Tier ist an das Leben im Wasser 
bestens angepasst und hat ein spannendes 
Sozialleben. Zudem profitieren vom Wirken der 
Biber eine ganze Reihe weiterer Tierarten.

Da die Tiere mehrheitlich nachtaktiv sind, wäre 
es ein Glücksfall einen Biber an der Exkursion zu 
sehen.

Leitung: Miriam Peretti,  
Pro Natura
Treffpunkt: Biberaktivitäten 
 können von Jahr zu Jahr räumlich 
stark abweichen. Ort wird Teil-
nehmenden deshalb kurzfristig 
mitgeteilt (direktes Mail).
Anmeldung:  
bis 2. September 2024 via 
 Formular auf kriensnatur.ch, 
 Teilnehmerzahl ist beschränkt  
Kosten: Kollekte
Ausrüstung: Angepasste 
 Kleidung, evtl. Fernglas
Durchführung: bei schlechtem 
Wetter gibt ab Freitagmittag 
 unsere Homepage oder abends  
Tel 079 244 47 48 Auskunft

Oktober 2024
Leitung: offen, Anlass in 
 Zusammenarbeit mit der 
Ornitho logischen Gesellschaft 
Luzern OGL
Treffpunkt: Kriens, Infostand  
bei höchstem Punkt zwischen 
Gabeldingen und Schwyzerhüsli
Durchführung: je nach Witte-
rung Vorverschiebung auf 
Sam stag, 5. Okt. möglich, ab 
Freitagmittag Information auf 
unserer Homepage

EuroBirdwatch, Vogelzug auf  
dem Sonnenberg beobachten
Sonntag, 6. Oktober 2024,  
7:00 – 17:00 Uhr (evtl. Vorverschiebung)

Das jährliche Spektakel des Vogelzugs über 
die Alpen gegen Süden kann auch dieses Jahr 
wieder vom Sonnenberg aus beobachtet werden. 
Dazu informieren wir Sie über die Zugrouten 
und Reiseziele der einzelnen Arten und wie-
so diese Vögel im Frühjahr überhaupt in den 
Norden zurückkommen und nicht einfach im 
Süden bleiben. Kommen Sie für einen Moment 
vorbei, informieren Sie sich, was wir an diesem 
Tag schon gesehen haben und fragen Sie uns, 
was Sie schon immer gern über den Vogelzug 
gewusst hätten.

Foto: Robert Sticher

Biber fällen Bäume mit den 
 Zähnen und nicht mit der Axt

August 2024
Leitung: Therese Molinaro, 
Ornithologische Gesellschaft 
Luzern OGL
Treffpunkt: bei Kapellbrücke 
Seite Bahnhofstrasse, Luzern
Anmeldung: min. 2 Tage zuvor 
via  Formular auf kriensnatur.ch, 
Teilnehmerzahl ist beschränkt 
Kosten: Kollekte
Durchführung: bei jeder 
 Witterung

Besuch bei der Alpenseglerkolonie  
im Wasserturm
Samstag, 10. August 2024, 
9:00 – 11:30 Uhr 

Der Wasserturm beherbergt die grösste Alpen-
seglerkolonie von Luzern. Therese Molinaro, 
welche sich seit Jahren um diese Vögel küm-
mert, wird uns die Vogelkasten öffnen und 
junge Alpensegler zeigen können. Sie weiss 
auch einiges über das Verhalten und über neue 
Forschungsergebnisse dieser spannenden Flug-
künstler zu erzählen.

Alpensegler, Foto: Guido Huser



Januar 2025 (Vorschau)
Rastende Wintervögel 
auf Zürichsee, bei Rapperswil 
Sonntag, 12. Januar 2025, 
07:30 Uhr – 15:30 Uhr

In der Seebucht vor Rapperswil halten sich im 
Januar regelmässig Wintergäste auf, die in 
Luzern nur selten oder gar nie zu sehen sind. 
Wir hoffen auf Beobachtungen von Eiderenten, 
Moorenten und Schellenten. Vielleicht sehen 
wir auch noch andere Raritäten wie Mittelsäger 
oder eine Schwarzkopfmöwe?

Leitung: offen
Treffpunkt: Bahnhof Luzern
Anmeldung: min. 2 Tage zuvor 
via  Formular auf kriensnatur.ch 
Kosten: Fahrkarte 2. Kl. Rappers-
wil retour bitte selbst lösen. 
Kollekte
Ausrüstung: Kleidung der 
 Witterung angepasst, Fernglas
Durchführung: bei schlechtem 
Wetter gibt ab Freitagmittag 
unsere Homepage oder abends 
Tel 079 309 91 64 Auskunft

Eiderente (M), Foto: Guido Huser

November 2024
Treffpunkt: Schulhaus Aula, 
 Hubelstrasse, 6012 Obernau / 
Kriens
Anmeldung: bis 5. November 2024 
via  Formular auf kriensnatur.ch,  
für Planung Apéro erwünscht, 
spontane Teilnahme möglich. 
Durchführung: Weitere  Details 
folgen im Herbst 2024 auf 
kriensnatur.ch

Abschlussabend für  
Mitglieder von KriensNatur
Freitag, 8. November 2024,  
19:00 Uhr – 22:00 Uhr 

Zum Abschluss des Vereinsjahres 2023 laden wir 
alle Mitglieder von KriensNatur wieder zu einem 
spannenden Vortrag oder Film mit anschliessen-
dem Apéro riche ein.

Foto: Guido Huser
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Umweltpreis 2023 / Artenschutzturm 

KriensNatur hat den Umweltpreis 2023 der Stadt 
Kriens erhalten. Die Preisübergabe fand am  
18. November durch Stadtrat Maurus Frey und 
BUVK-Präsident Guido Wigger statt. Ein wich-
tiger Grund für die Preisverleihung war das 
Projekt Artenschutzturm. Die sanierungs-
bedürftige Transformatorenstation hinter 
dem Schulhaus Gabeldingen wurde damit 
vor dem weiteren Verfall gerettet und in 
ein Refugium für Vögel, Fledermäuse, 
Kleinsäuger und Insekten verwandelt.



Der Verein KriensNatur ist eine Sektion von  BirdLife  Luzern und wurde 
2018  gegründet.  KriensNatur setzt sich für  Naturschutz,  Biodiversität sowie 

 ökologische Land- und  Forst wirtschaft ein. Weitere Infos auf: 

www.kriensnatur.ch | info@kriensnatur.ch 

Ornithologischer Grundkurs 2024 – Kriens
23. Januar – 25. Mai 2024
KURSINHALTE Im Grundkurs Vögel lernen Sie unsere 50 häufigsten Vogel-

arten in und um Luzern sowie ihre Lebensräume kennen. 
 Ebenso werden Körperbau, Brutbiologie, Vogelgesang und 
vieles mehr thematisiert.

VORAUSSETZUNGEN Der Kurs eignet sich für Interessierte mit keinen oder wenigen 
Vogelkenntnissen.

KURSDATEN / KURSORT •  5 Theorieabende, jeweils dienstags 19 – 21 Uhr:  
23. Januar | 20. Februar | 5. März | 23. April | 30. April

 •  5 Exkursionen: Sa, 27. Januar | Sa, 9. März | So, 28. April |  
So, 5. Mai | Sa, 25. Mai

 •  Der Kurs findet in Kriens statt, der Theorieteil im Schulhaus 
 Grossfeld 2, Singsaal, Horwerstrasse 3b (Bus 1 bis Bellpark).  
Die Exkursionen finden mehrheitlich in der Umgebung von  
Kriens statt.

KURSLEITUNG Heidi Fischer, BirdLife Luzern, und Sabine Städler als 
 zusätzliche Exkursionsleiterin

KURSKOSTEN •  Fr. 300.– für Mitglieder von KriensNatur oder einer anderen 
BirdLife-Sektion (lokaler Natur- und Vogelschutzverein)

 •  Fr. 360.– für Nichtmitglieder
 •  Fr. 150.– für Jugendliche bis 18 Jahre oder in Erstausbildung

FRAGEN ZUM KURS Heidi Fischer, 041 420 35 79 oder 079 766 94 14

ANMELDUNG Über das Web-Formular auf  
www.birdlife-luzern.ch/event/ogk-2024-kriens  
oder per Post mit dem Formular in der   
Kursausschreibung.
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